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Der Barbier von Bagdad . 85

ia und Boſtana (geben das a lende Spiel ,
es Muezzinrufs eingehalten , auf und nehmen

5, und Mahomet ſein Prophet .
bigen all , ſie eilen zum Gebet .

Nun komm' , mein Schatz . Der fromme

geht .
Boſtana . Ich hol' den Schatz der fromme Kadi geht .
Der Kadi. Du ſchöner Schatz ! Ich eile zum Gebet !

(Er wirft noch einen entzülck Blick auf die Kiſte, winkt ſeiner Tochter
einen Gruß zu, die ſich ehrerbiet

Boſtana (verſchwindet , ſobald er fort iſt, dur
Margiana Cbleibt allein auf der Bühne, f

etentür ) .
nblick durch

das Fenſter , wendet ſich dann zuder Seite des Blumentiſches )
Boſtana (führt beim letzten ¾ Takt Rureddin herein und zieht ſich

zurüch.

Zweiter Aufkritl .

Margiana . Nureddin . Abul vor dem Fenſter.
Uureddin . O holdes Bild in Engelſchöne !

Oft , wenn in Träumen ich dich angeſchaut ,
Da fand ich Worte , fand ich Töne ,
Da hab ' ich innig dir mein Herz vertraut .
Nun fühl ' ich alles mir entſchwinden ,
Was ich geträumt , gedacht — entwich ;
Vor deinem Anblick wonniglich
Iſt alles nur ein ſeliges Empfinden ;
2J: Ein Wort nur kann ich wiederfinden ,
Das eine Wort : „ Ich liebe dich ! “ : :

Margianag . Wohl hab ' ich Grüße dir [ mir ] erſonnen ,
Blumen zum Strauße dir geweiht Igereihtl ,
Wie holde Lieb' in Weh' und Wonnen
Gern ſie zu ihrem Boten weiht .
Doch du erſcheinſt , und ach, es neigen
Die Blumen demutvoll und zagend ſich.

( Sie nimmt eine blühende Roſe vom Zweig. )
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o NKühn nimmt die Roſe nun [ nur ] das Wort für mich
Den hohen Sinn zu künden , der ihr eigen ;
J : Obauch die Schweſtern alleſchweigen ,
Die Roſe ſagt : „ Ich liebe dichl⸗

(Sie gibt ihm die Roſe. )
Uureddin und Rargiana . So mag kein andres Wort er

klingen ,
Als das die blühnde Roſe ſprach ;
Kein 1 in unſre Seele dringen ,
Als das aus Träumen tönte nach ;
Und wenn des Lebens Traum entſchwunden ,
Und wenn der Roſe Glut verblich ,

85
tön ' in Eden ewiglich ,

Wo Roſenketten uns umwunden ,
Wo ew' ger Traum uns hält verbunden ,
Das eine Wort : „ Ich liebe dich ! “

Abul (vor dem Fenſter ) . O Nureddin ! genieße froh dein Glückl
Sei ohne Furcht , [ Nichts ſtöre dichl , es wacht vor dieſem

Fenſter
Dein Abul Haſſan Ali Ebn Bekar .

Boſtana (eilt herein) .

Kll
E

Die

Dritler Auſtritt .

Die Vorigen . Boſtana .

Boſtana . Der Abul Haſſan Ali Ebn Bekar .
Nureddin (ſchreckt auf, noch halb weltentrückt ) .

Wie ? ! Abul Haſſan Ali Ebn Bekar 7 !

Boſtana . Der tolle Kauz ſingt drüben vor dem Haus
Von Liebesglück und nennet deinen Namen .

Uureddin . Verwünſchter Kerl [ Wichtll erdroſſeln möcht ' ich
dich!

Boſtang . Ich geh, zu lauſchen , ob der Kadi kommt .

Seid ohne Furcht ; noch kehrt er nicht zurück .
eht ſich wieder zurück. )
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